
Ihre AfD-Fraktion in der 
Hamburgischen Bürgerschaft

Hanseatisch.
Mutig.

Unbequem.



Lieber Hamburger!

Zum zweiten Mal in Folge ist die 
Hamburger AfD in die Bürgerschaft 

eingezogen. Auch in der 22. 
Legislaturperiode werden wir alles 

in unserer Macht stehende tun, 
um Hamburgs Bürgern eine echte 

Alternative zu bieten und das in 
uns gesetzte Vertrauen der Wähler 
zurückzuzahlen. Unsere freiheitlich-
konservativen Inhalte stehen für eine 
geerdete und vernunftbasierte Politik 
ohne ideologische Scheuklappen. Wir 
stehen für direkte Demokratie, Innere 

Sicherheit, den Schutz der Familie, 
Umweltschutz und freie Mobilitätswahl. 

Was wir brauchen ist Mut! Mut zur 
eigenen Identität und zur Heimat, 

Mut zum offenen Meinungsaustausch 
und Mut zur Leistungsbereitschaft 
an Schulen, Hochschulen sowie in 

Ausbildungsbetrieben. 





Arbeit in der Bürgerschaft

In unserer parlamentarischen Demokratie ha-
ben wir als Oppositionsfraktion die wichtige 
Aufgabe, die Regierung zu kontrollieren. Eine 
wichtige Rolle spielen die Kleinen und Gro-
ßen Anfragen. Sie sind ein scharfes Schwert 
der Opposition. Der Senat ist verpflichtet, 
die Anfragen zu beantworten. Mittels ein-
gebrachter Anträge zeigen wir Alternativen 
auf und können somit Lösungsvorschläge 
anbieten. 

Fraktion im Dialog / 
Bürgersprechstunden

Seit 2015 führen wir unsere Veranstaltungs-
reihe „Fraktion im Dialog“ durch, zu der wir 
hochkarätige Redner einladen. Was mit we-
nigen Zuschauern begann, hat sich als feste 
Konstante im Kaisersaal und Großen Festsaal 
des Rathauses etabliert. Immer dabei: Unsere 
Abgeordneten, die gemeinsam mit den Re-
ferenten zum Ende der Veranstaltung – dem 
Publikum – Rede und Antwort stehen. 
Regelmäßig bieten Abgeordnete auch Bür-
gersprechstunden an. 



Insgesamt sechs Abgeordnete sitzen für die 

AfD-Fraktion in der Hamburgischen Bürger-

schaft. Von diesen sind vier Abgeordnete neu 

in der Bürgerschaft. Übrigens haben 33 Pro-

zent der AfD-Abgeordneten einen Migrati-

onshintergrund. Damit haben wir den größten 

Anteil unter den Bürgerschaftsfraktionen. 

Unsere Abgeordneten im Überblick

Dirk Nockemann und Dr. Alexander Wolf bilden seit 2018 die Doppelspitze der AfD-Fraktion
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Persönliches:

Geboren wurde ich 1958 im westfälischen 
Hagen. Meine wesentlichen beruflichen 
Stationen nach dem Jurastudium in Bochum 
und den beiden juristischen Staatsexamina: 
Anfang der 1990er war ich Referatsleiter im 
Innenministerium von Mecklenburg-Vorpom-
mern. Anschließend war ich als Direktor des 
Landesamtes für Asyl- und Flüchtlingsange-
legenheiten in Schwerin tätig. Von 2003 bis 
2004 war ich Innensenator in Hamburg. Der-
zeit bin ich Fraktions- und Landeschef. 

Dirk Nockemann

Positionen:

Dieselfahrverbote müssen abgeschafft wer-
den. 

Abgeordnete

Fraktionschef

afd-fraktion-hamburg.de/dirk-nockemann/

www.facebook.com/Dirk.Nockemann.AfD/

dirk.nockemann@afd-hamburg.de

Nur ein starker Rechtsstaat gewährleistet 
Sicherheit und Ordnung: Hierfür benötigen 
wir eine ausreichende Anzahl von Richtern, 
Staatsanwälten und Polizeibeamten.

Hamburg darf keine weiteren Anreize für ille-
gale Migration schaffen. Stattdessen braucht 
es eine konsequente Abschiebung illegaler 
Einwanderer.

Extremismus jeglicher Couleur bekämpfen.
Das beinhaltet Linksextremismus, Islamismus 
und Rechtsextremismus. Der G20-Gipfel hat 
gezeigt: Die größte Gefahr geht vom Links-
extremismus aus, daher muss die Rote Flora 
geschlossen werden.

Meinungs- und Wissenschaftsfreiheit sind 
vor linkem Gesinnungsterror an Schulen und 
Hochschulen zu schützen: Forschung und 
Lehre müssen sich frei entfalten können. 

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Innenausschuss

Ausschuss für Justiz und Verbraucherschutz

Verkehrsausschuss

http://afd-fraktion-hamburg.de/dirk-nockemann/
http://www.facebook.com/Dirk.Nockemann.AfD/
http://dirk.nockemann@afd-hamburg.de


Positionen:

Für gesunden Menschenverstand, gegen 
Denkverbote und „political correctness“.

Ja zu Europa, nein zur Euro-Schuldenunion.

Eigentum schützen, Steuern senken, Ver-
schwendung stoppen.

Die Eigentumsquote beim Wohnen erhöhen, 
bedürftige Bürger unterstützen.

Zuwanderung muss gesteuert und begrenzt 
werden. Sozialmissbrauch stoppen. Kein 
Doppelpass und straffällige Ausländer konse-
quent abschieben. 

Mut zur Erziehung. Für ein differenziertes 
Schulsystem, das Werte und Inhalte vermit-
telt und Leistung belohnt. G   als Option auch 
an Gymnasien einführen. Keine Inklusion „mit 
der Brechstange“, denn dies schadet sowohl 
den schwächeren als auch den leistungsstär-
keren Schülern.

Persönliches:

Geboren wurde ich 1967 in Leipzig, bin ver-
heiratet und habe zwei Kinder. Nach dem  
Studium in München, Speyer und Oxford 
erfolgte die Promotion zum Dr. jur. im Staats-
recht. Danach war ich in einer großen Wirt-
schaftskanzlei tätig. 2007 machte ich mich 
selbstständig und gründete eine Kanzlei für 
Wirtschaftsrecht in Hamburg. Seit 2017 bin 
ich AfD-Fraktionschef und zudem seit 2019 
Mitglied im AfD-Bundesvorstand. Ich bin 
Fachsprecher der Fraktion für Integration und 
Migration.

 

Dr. Alexander Wolf
Fraktionschef

afd-fraktion-hamburg.de/dr-alexander-wolf/

www.facebook.com/Alexander.Wolf.AfD/

alexander.wolf@afd-hamburg.de

Abgeordnete

9

Für ein positives Verhältnis zu Hamburg, 
Deutschland, zu unseren Traditionen, Denk-
mälern und unserer Geschichte.

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Stadtentwicklungsausschuss (Vorsitzender)

Schulauschuss

Kultur- und Medienausschuss

http://afd-fraktion-hamburg.de/dr-alexander-wolf/

http://www.facebook.com/Alexander.Wolf.AfD/
http://alexander.wolf@afd-hamburg.de


Abgeordnete



Persönliches:

1994 wurde ich in Thorn/Polen geboren.  
2013 machte ich das Abitur, 2019 folgte der 
Bachelor of Laws. Beruflich bin ich als Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter tätig. In der AfD 
Hamburg bin ich stellvertretender Landes-
vorsitzender.

Positionen:

Für die Bewahrung unserer Kultur, Sprache 
und Identität: Migration braucht strikte Re-
geln, geschützte Grenzen, konsequentes 
Abschieben und seitens der Einwanderer den 
Willen zur Anpassung.

Für eine soziale Marktwirtschaft: Wohlstand 
muss von Arbeitnehmern und Unternehmen 
erst erwirtschaftet werden, ehe der Staat ihn 
umverteilen kann.

Für ein Europa der Vaterländer: In Europa soll 
es Frieden, Freiheit und freien Handel geben, 
aber keinen EU-Superstaat, der auf Kosten 
deutscher Steuerzahler Schulden, Sozialsys-
teme und Haushalte vergemeinschaftet.

Für mehr Freiheit: Kein Bürger soll Angst 
davor haben, seine Meinung zu sagen.

Für die Bewahrung der Schöpfung: Ein pfleg-
licher und sparsamer Umgang mit unserer 
Umwelt ist zu begrüßen, Klimahysterie und 
Verbotsorgien gehören nicht dazu.

Krzysztof Walczak

Abgeordnete

afd-fraktion-hamburg.de/krzysztof-walczak/

www.facebook.com/walczak.afd

krzysztof.walczak@afd-hamburg.de

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Ausschuss für Wirtschaft und Innovation

Wissenschaftsausschuss

Verfassungs- und Bezirksausschuss

Europaausschuss

Ausschuss für die Zusammenarbeit der Län-
der Hamburg und Schleswig-Holstein

http://afd-fraktion-hamburg.de/krzysztof-walczak/
http://www.facebook.com/walczak.afd

http://krzysztof.walczak@afd-hamburg.de


Persönliches:

1982 bin ich in der Sowjetunion geboren und 
als Russlanddeutsche im Alter von 16 nach 
Hamburg übergesiedelt. Ich bin stolze Mutter 
von vier Kindern und medizinische Fachan-
gestellte. Derzeit bin ich als Beisitzerin im 
Landesverband der AfD Hamburg aktiv und 
seit 2020 Bürgerschaftsabgeordnete der 

Hamburger AfD-Fraktion.   

Positionen:

Ich trete für eine kinderfreundliche Politik 
ein, die sich gegen Frühsexualisierung und 
Genderpolitik richtet: Die schulische Indoktri-
nation schadet der Erziehung unserer Kinder 
– das muss ein Ende haben!

Der akute Fachärztemangel lässt sich nicht 
durch mehr Migration beheben. Wir müssen 
mehr in die medizinischen Fakultäten inves-
tieren. Mehr Medizin und weniger Gender!

Unsere freiberuflichen Hebammen müssen 
finanziell stärker entlastet werden.

Als Russlanddeutsche, die den Sozialismus in 
der ehemaligen Sowjetunion erleben musste, 
spüre ich aufkommende gefährliche Tenden-
zen in unserer Demokratie. Die Meinungsfrei-
heit ist in akuter Gefahr und muss verteidigt 
werden. Unsere Kinder sollen in einem freien 
demokratischen Land aufwachsen, wo keine 
Denkverbote existieren und die politische 
Haltung keine Rolle spielt.  

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Ausschuss für Gleichstellung und                
Antidiskriminierung

Familien-, Kinder- und Jugendausschuss

Eingabenausschuss

 

Olga Petersen

Abgeordnete

afd-fraktion-hamburg.de/olga-petersen/

www.facebook.com/Olga.Petersen.AfD

olga.petersen@afd-hamburg.de

http://afd-fraktion-hamburg.de/olga-petersen/

http://www.facebook.com/Olga.Petersen.AfD
http://olga.petersen@afd-hamburg.de


Persönliches:

Hamburg ist meine Heimat – hier bin ich 1967 
geboren, aufgewachsen, erlangte das Abitur 
und Diplom in Mikro-/ Molekularbiologie und 
Betriebswirtschaftslehre. Dann war ich über 
14 Jahre in einer Unternehmensberatung tätig 
und ab 2015 wissenschaftlicher Referent der 
AfD-Fraktion, um dann ab 2017 das Hambur-
ger Büro des AfD-Bundestagsabgeordneten 
Dr. Bernd Baumann zu leiten.

Positionen:

Corona hat gezeigt, wie wichtig ein funk-
tionierendes Gesundheitssystem ist! Wir 
brauchen strenge Qualitätsstandards in 
Krankenhäusern und eine flächendeckende 
Haus- und Facharztversorgung für die Bürger.

Es ist das Geld der Bürger! Der Haushaltsplan 
und alle Ausgaben gehören auf den Prüf-
stand! Braucht Hamburg 11 Genderprofessu-
ren, wenn Schulen vor einem Investitionsstau 
stehen?

 
Unsere Sozialsysteme müssen zukunftsfest 
gemacht werden, um dauerhaft leistungs-
fähig zu bleiben.

Energie muss bezahlbar bleiben und dauer-
haft störungsfrei zur Verfügung stehen.

Natur- und Umweltschutz sind konservativ! 
Unsere Heimat Hamburg muss mit ihren 
Grünflächen und Erholungsgebieten erhalten 
werden.

        

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Gesundheitsausschuss 

Haushaltsausschuss 

Ausschuss für Umwelt, Klima und Energie

afd-fraktion-hamburg.de/thomas-reich/

www.facebook.com/thomas.reich.afd

thomas.reich@afd-hamburg.de

Thomas Reich
Abgeordnete

http://afd-fraktion-hamburg.de/thomas-reich/
http://www.facebook.com/thomas.reich.afd
http://thomas.reich@afd-hamburg.de


Persönliches:

Geboren bin ich 1993 in Mecklenburg-Vor-
pommern. Nach dem Abitur folgte eine 
Bundeswehrlaufbahn zum Offizier. Zeitgleich 
absolvierte ich ein Studium der Bildungs- und 
Erziehungswissenschaften an der Universität 
der Bundeswehr Hamburg, welches ich 2019 
mit dem Master abschloss. Durch den Einzug 
in die Hamburgische Bürgerschaft von mei-
ner Tätigkeit als Soldat freigestellt, darf ich 
zudem seit 2019 in der Bezirksversammlung 

Wandsbek auf kommunaler Ebene wirken. 

Positionen:

Familien mit niedrigem bis mittlerem Ein-
kommen verdienen mehr finanzielle Unter-
stützung. Eine sinnvolle Maßnahme ist die 
Kostenübernahme des Schulessens.

Mehr steuerliche Entlastungen der Familien 
über Kinderfreibeträge.

Eine zukunftsorientierte Politik beginnt im 
Kleinen: Familien mit Kindern sind das Rück-
grat unserer Gesellschaft, daher müssen wir 
sie bestmöglich fördern.

Essensausgabestellen bekämpfen nicht die 
Ursachen von Armut und Obdachlosigkeit. 
Stattdessen gilt es, die Eingliederungsmaß-
nahmen auszubauen. 

Als Offizier liegt mir die öffentliche Sicherheit 
am Herzen: Sicherheit wird nur durch Polizei-
präsenz und konsequentem Durchgreifen 
gewährleistet. 

Mitglied in folgenden 
Ausschüssen:

Ausschuss für Soziales, Arbeit und Integration

Ausschuss Öffentliche Unternehmen

Sportausschuss 

Marco Schulz

Abgeordnete

afd-fraktion-hamburg.de/marco-schulz/

marco.schulz@afd-hamburg.de

http://afd-fraktion-hamburg.de/marco-schulz/
http://marco.schulz@afd-hamburg.de







Wir für Hamburg – 
Unsere Standpunkte

Mehr Personal und bessere Ausstattung für  
Polizei und Justiz.

Migration begrenzen und besser steuern. 
Konsequente Abschiebung ausländischer 
Straftäter.

Kündigung des Staatsvertrages mit den       
Islamverbänden.

Stadtplanung endet nicht an Stadtgrenzen! 
Als Metropolregion ist gesundes Wachstum 
in die benachbarten Landkreise notwendig.  

Die Eigentumsquote beim Wohnen erhöhen, 
bedürftige Bürger unterstützen.

Keine Fahrverbote: Hamburg muss für Auto-
fahrer attraktiv bleiben.

Kein Akademisierungswahn: Ein Meister ist 
genauso gut wie ein Bachelor.

Für Klimahysterie gibt es keinen Anlass. Die 
Probleme vor Ort angehen: Flächenversiege-
lung und Verlust von Grünflächen entgegen-
steuern.

Hamburgs Naturflächen brauchen mehr 
Schutz, Luftschneisen dürfen nicht weiter 
zugebaut werden, Kleingärten und Straßen-
bäume sind zu schützen.

Hamburger Pflegebedürftige finanziell unter-
stützen, um dem Armutsrisiko entgegenzu-
wirken. 

Ja zur Familie! Wir brauchen eine Willkom-
menskultur für Kinder.  

Jede Form des Extremismus bekämpfen: Ein 
erster Schritt ist die Schließung des linksext-
remen Zentrums Rote Flora.

Schluss mit dem öffentlich-rechtlichen 
Zwangsrundfunk (GEZ). Nötig ist eine umfas-
sende Reform. 

Politischer Korrektheit erteilen wir eine Ab-
sage. Einzige Grenze der Meinungsfreiheit ist 
unser Strafrecht.

Ja zu Europa, nein zur Euro-Schuldenunion. 

Für eine Entlastung der Bürger bei Steuern 
und Abgaben.



V.i.S.d.P.
AfD-Fraktion in der Hamburgischen Bürgerschaft

Dirk Nockemann, Dr. Alexander Wolf
Schmiedestraße 2
20095 Hamburg

info@afd-fraktion.hamburg.de
040 42831 2518

afd-fraktion-hamburg.de

http://info@afd-fraktion.hamburg.de
http://afd-fraktion-hamburg.de

